
Hausordnung der Schule Riedenhalden 
 
  
Allgemeines 
 
 
 In unserer Schule sollen sich alle wohl fühlen. Schüler 
 und Schülerinnen, Lehrkräfte und Hausdienstpersonal 
 pflegen eine freundliche Zusammenarbeit.  Wir stehen 
 füreinander ein, indem wir gegenseitig Verantwortung 
 übernehmen. Bei Meinungsverschiedenheiten gehen  
 wir sachbezogen und gewaltfrei miteinander um.  
 Kleidungsstücke und Symbole, die von Sympathie zu 
 einer extremen Gruppe zeugen, tolerieren wir an unserer 
 Schule nicht. Wir tragen Sorge zu unserer Schulanlage, 
 den Gebäuden, dem Mobiliar und dem Schulmaterial. 
 Abfälle entsorgen wir in den bereitgestellten Behältern. 
    
 

Wie wir uns verhalten 

  

 Die Schulhäuser werden nach dem ersten Läuten 
 betreten. Der Aufenthalt in Spezialräumen und Turnhallen 
 ist nur in Anwesenheit einer Lehrperson erlaubt. 
 Schülerinnen und Schüler sorgen im ganzen Haus für eine 
 ruhige Arbeitsatmosphäre. Toiletten sollen zu Beginn der 
 Pausen aufgesucht werden. Sie sind keine 
 Aufenthaltsräume.  

 Während der Pausen bleiben Schülerinnen und Schüler 
 auf dem Pausenareal im Freien und halten sich an die 
 Anweisungen der Aufsichtspersonen. Bei schlechter 
 Witterung zeigt eine rote Lampe auf dem Pausenplatz, 
 dass die Pause im Haus (aber nicht in den Unterrichts- 
 räumen) verbracht werden kann. Ballspiele sollen 
 niemanden gefährden oder  belästigen. Für Spiele  mit 
 grösseren Bällen steht der  untere Pausenplatz  zur 
 Verfügung.  

 Die Riedenhaldenturnhalle wird durch den unteren Ein- 
 gang betreten und verlassen. Der Weg in die Fronwald- 
 hallen führt über die Passerelle. Die Klassen, welche  die 
 Turnstunde noch vor sich haben, betreten die  Garderobe 
 erst nach dem Einläuten. Auf dem Turngelände  gelten die 
 gleichen Regeln wie auf dem Schulareal. 

 



 

 

 Velos und Mofas können nur für den Schulweg und nicht 
 während der allgemeinen Unterrichtszeit benutzt werden. 
 Sie sind auf  den dafür vorgesehenen Plätzen abzustellen. 
 Die Schule  lehnt jede Haftung für Diebstähle oder 
 Schäden ab. 

 

 Fundgegenstände müssen dem Hausdienst 
 abgegeben werden. Dort erkundigt man sich nach 
 vermissten Gegenständen. 

 

 

Was wir unterlassen 

           
 Kaugummis entsorgt man vor dem Betreten der 
 Schulgebäude in den Abfallkörben. Rauchen und Spucken 
 sind auf  dem gesamten Schulareal und auf dem 
 Gelände der Sportanlage Fronwald verboten. 

 Waffen, Messer, Laserpointer und Ähnliches dürfen nicht 
 mitgeführt werden. Sie werden beschlagnahmt. 

 

 Elektronische Geräte bleiben auf dem Schulareal
 ausgeschaltet und müssen nicht sichtbar versorgt sein. In 
 Absprache mit Lehrpersonen kann in 
 Ausnahmesituationen telefoniert werden. 

                               

   

 Rollbretter, Rollerblades und Trottinetts dürfen aus  
 Sicherheitsgründen während der Schulzeit auf dem Areal 
 nicht benutzt werden. Sie müssen bei den Anlagen beim
 Pavillon und beim Kindergarten deponiert werden. 
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